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FWU bietet Fondsgebundene Lebens- und Rentenversicherung in einem 
08.03.2005

Als einer der ersten Anbieter habe sich der Münchner Finanzdienstleister FWU AG konsequent auf 
das Alterseinkünftegesetz und den damit verbundenen Herausforderungen in der 
Versicherungswirtschaft eingestellt.  

Produktinnovation  
Wie die Gesellschaft mitteilt, haben Kunden künftig die Möglichkeit, anstelle der bekannten 
„FWUFondspolice“eine moderne Private Investmentrente mit vielen Gestaltungsmöglichkeiten 
abzuschließen. Diese Produktinnovation und neue Generation der FWU AG bedeute zwei Produkte in 
einem, so die FWU: „Die Fondsgebundene Lebens- und Rentenversicherung ist in dieser Art ein 
Novum auf dem Markt“ – erklärt FWU-Vorstandsvorsitzender Dr. Manfred J. Dirrheimer. Sie biete als 
Ablaufoption neben der klassischen Kapitalauszahlung zusätzlich eine 10-jährige, abgekürzte 
Leibrente, eine lebenslange Leibrente sowie eine Partnerrente. „Durch diese vier Optionen stehen 
dem Kunden erheblich erweiterte Leistungsspektren und interessante Gestaltungsfelder offen“, 
beschreibt der für den Vertrieb zuständige Frank Bürsing die Vorteile des neuen Produkts. 
Herausragend zeichne sich das neue FWU-Produkt auch deshalb aus, da es weiterhin alle Vorteile 
der Fondsgebundenen Lebensversicherung biete.  

Versicherungsleistung im Überblick  
So ermögliche der Tarif LAR1 ohne Gesundheitsprüfung einen 60 prozentigen Todesfallschutz (max. 
75.000 Euro) während der Aufschubdauer und zahle, falls höher, im Todesfall den vollen Policenwert 
aus. Ein weiteres Highlight, so Dirrheimer, stelle die Hinterbliebenenversorgung, die so genannte 
Partnerrente, dar. „Wir bieten dem länger Lebenden eine auf 60 Prozent abgesenkte Rentenleistung 
lebenslang. Dabei müsse der Partner erst zu Beginn der Rentenphase festgelegt werden“, erläutert 
Dr. Manfred J. Dirrheimer. Die FWU-Investment-Rente kalkuliere zum einem die Basisrente mit 80 
Prozent des zu verrentenden Kapitals bei einer Verzinsung von 2,5 Prozent jährlich. Dies sei der 
gegenwärtig maximal erlaubte Rechnungszins in Luxemburg. Zum anderen investierte die Bonusrente 
(zu Beginn 20 Prozent der Beitragszahlung) ausschließlich in Exchanged Traded Funds, die sehr 
kosteneffizient gekauft würden. Der Bonustopf werde darüber hinaus von Zinsüberschüssen der 
Basisrente gespeist. Grundsätzlich sei der Rentenbeginn mit Eintrittsalter zwischen 55 und 69 Jahren 
möglich. Dabei sei nach zwölf Jahren Laufzeit eine vorzeitige Abrufbarkeit der Renten ab 55 Jahren 
erlaubt. Bei dieser Regelung haben wir bereits die zu erwartenden neuen Todesfallstatistiken der 
deutschen Aktuarvereinigung berücksichtigt“, sagt Dirrheimer. (rmk)  
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